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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hagen-Mitte vom 
25.01.2024 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 6.12.  Abwasserbeseitigungskonzept der Stadt Hagen für die Jahre 2025-2030 
0023/2024 
 
ungeändert beschlossen 

 

Hinweis der Schriftführung:  
Die Präsentation ist als Anlage 3 Gegenstand der Niederschrift. 
 
Herr Rosin referiert über das Abwasserbeseitigungskonzept der Stadt Hagen für die 
Jahre 2025-2030. Dieses Konzept wird jeweils für sechs Jahre erstellt. Durch den Wirt-
schaftsbetrieb Hagen erfolgt hierzu jährlich ein Rechenschaftsbericht an die Bezirksre-
gierung Arnsberg. Durch eine vergangene Studie hat sich gezeigt, dass die bisherige 
Sanierungsstrategie zur Erhaltung des Kanalnetzes greift. Seit dem Jahre 2020 ist der 
Bau neuer Kanäle zurückgegangen. Ein Großteil der bestehenden Kanäle stammt aus 
den 1960er Jahren und muss erhalten und saniert werden. Es erfolgt eine regelmäßige 
Befahrung und Überprüfung, dieser mit Zustandsklassen versehenen Kanäle. Weitere 
Erklärungen folgen über Bemessungsgrundlagen von Niederschlagsmengen und deren 
Trennsysteme. Bislang ist bereits eine Priorisierung der zu sanierenden Kanäle erfolgt. 
Die Sanierungsmaßnahmen für den Bezirk Hagen-Mitte sind für den Zeitraum 2027 – 
2029 vorgesehen. Allgemein wird auch dem Überflutungsschutz eine höhere Priorität bei-
gemessen. Das Thema wassersensible Stadt mit Baum-Rigolen, Gründächer und -fassa-
den sowie Rückhaltevorrichtungen und Sinkkästen ist für verschiedene Neubaugebiete 
in Hagen angedacht. Zuletzt erläutert Herr Rossin die geschätzten Investitionskosten.  
 
Herr Meier fragt nach, ob auch das Neubaugebiet Im Langen Lohe zu den genannten 
Neubaugebieten in Bezug auf die Baum-Rigolen zählen wird. Nach Herrn Rosins Wissen, 
seien dort die Planungen schon zu weit fortgeschritten gewesen. Zudem ist hier auf die 
Problematik von Mischwasser und Niederschlagswasser hinzuweisen. 
 
Es ergeben sich keine weiteren Fragestellungen zum Abwasserbeseitigungskonzept. 
 
Herr Keune bittet daher Herrn Fliss um aktuelle Informationen bezüglich der Förderzu-
sage zum Projekt Prima Klima. Im Dezember vergangen Jahres erfolgte die Förderzu-
sage zum Projekt, sodass im Februar die Ausschreibung für die Studie erfolgen kann. 
Aufgrund dieser Studie können sodann die Maßnahmen umgesetzt werden. Dieses Pro-
jekt ist sowohl für die öffentliche Hand als auch für private Interessenten. Nähere Aus-
führungen folgen in einer angekündigten Präsentation.  
 
Frau Bartscher stellt im Anschluss die Frage, in welcher Form und welchem Umfang die 
unterirdischen Gewässer in Hagen überprüft werden. Herr Fliss erklärt, dass die Über-
prüfung regelmäßig, nach Bedarf, in Form von Gewässerbegehungen oder durch Begut-
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achtung durch Kameras erfolgt. Der jeweilige Unterhaltungsbedarf der verschiedenen 
Gewässer ist sehr unterschiedlich.  
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Hagen-Mitte empfiehlt dem Rat der Stadt Hagen den folgen-
den Beschluss zu fassen:  
 
Der Rat stimmt dem Abwasserbeseitigungskonzept der Stadt Hagen für die Jahre 2025 - 
2030 zu. 
 
Der Beschluss wird sofort umgesetzt. 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 Ja Nein Enthaltung 
CDU  4   
SPD 3   
Bündnis 90/ Die Grünen 3   
AfD  2   
Hagen Aktiv  1   
Die PARTEI 1   
FDP 1   
Die Linke  1   

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 16 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 

 
 

Anlage 1 Präsentation ABK-NBK 2025-2030 
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